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Kunstschüler zeigen Federzeichnungen im Eisleber Kultursprudel 
 

Ausstellung „Steilvorlage Mansfeld-Südharz“ öffnet am 20. Oktober 

 

Schülerinnen und Schüler der Kreismusikschule "Carl Christian Agthe" zeigen im 
Kultursprudel (Markt 29) in der Lutherstadt Eisleben ihre Arbeiten. Die Ausstellung öffnet am 
20. Oktober ab 17 Uhr mit einer Vernissage und läuft bis 7. Dezember. „Die Kunstklassen 
unter Leitung von Christian Franke präsentieren unter dem Titel ‚Steilvorlage Mansfeld-
Südharz‘ ihre Arbeiten“, sagt Tobias Hebel, Projektmitarbeiter von „Glück Auf! Wohin?“. Das 
Projekt unterstützt die Ausstellung. Der Eintritt ist frei. 

Die gezeigten Arbeiten der Kunstklassen sind in diesem Jahr entstanden. Die 14 jungen 
Künstlerinnen und Künstler zeigen Momentaufnahmen von Menschen in ihrer Freizeit, beim 
Sport, im Engagement für die Natur und gegen den Klimawandel sowie bei ihrer Arbeit. Das 
verbindende Element aller Bilder ist die Technik. „Federzeichnungen mit Zeichenfeder und 
Tusche werden mit Aquarelltechniken zu einer Mischtechnik verwoben. Als Gegenpol 
werden mittels des Aquarells Stimmungen von Jahreszeit, Wetter, Tag und Nacht 
eingefangen“, sagt Christian Franke. So sei ein Panorama der Interaktion von Menschen mit 
der hiesigen Landschaft entstanden. 

Die Schau ist im Kultursprudel der Veranstaltungshöhepunkt im Monat Oktober. Das Projekt 
„Glück Auf! Wohin?“ belebt das Haus seit seiner Umbenennung (ehemals Moskito) in der 
Eisleber Innenstadt. Es ist zu einem Ort für Vielfalt, Kreativität und Ideenreichtum geworden. 
Nach den Workshop- und Ausstellungsprojekten „Düsentest. Mansfeld Südharz aus der 
Dose“ und „Aquarium MSH“ ist die aktuelle Ausstellung eine weitere Zusammenarbeit mit 
Christian Franke und seinen Schülerinnen und Schülern. 

Die Klassen für Bildende Kunst der Kreismusikschule "Carl Christian Agthe" stehen allen 
Interessierten ab 5 Jahren offen, die Freude am Malen, Zeichnen und Gestalten haben. 
Leiter ist Christian Franke, Diplom Designer, Keramiker und Kunstpädagoge. Gearbeitet wird 
mit Techniken wie Bleistift-, Sepia- und Rötelzeichnung, Pastell, Ölpastell, Federzeichnung, 
Aquarell-, Acryl und Temperamalerei, Farbspraytechniken, Drucktechnik wie Radierung und 
Linolschnitt sowie plastisches Arbeiten mit Ton, Gips und Knete. Ziele sind die künstlerische, 
außerschulische Bildung von Kindern und Jugendlichen sowie Erwachsenen. 
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Das Projekt „Glück Auf! Wohin? - Mansfeld-Südharz findet sich neu“ wird gefördert durch die 
Beauftragte der Bundesregierung für Kultur und Medien, das Land Sachsen-Anhalt und den 
Landkreis Mansfeld-Südharz. 
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